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Fr 89 Halle Saale Sonntag den 14 April ca

1878
M Die Nationalliberalen und die

Tabakſteuer
Die nationalliberale Fraction des Reichstags hat die parla
entariſchen Ferien nicht beginnen laſſen wollen ohne zuvor

der Tabakenquétevorlage beſtimmt Stellung zu
ehmen Jn nicht wenigen Wahlkreiſen iſt die Erhöhung der
abakſteuer für einen beträchtlichen Theil der Bevölkerung

ine Lebensfrage es iſt alſo ſchlechterdings nothwendig daß
ie Abgeordneten bei dem bevorſtehenden perſönlichen Zu

ammenſein mit den Wählern über dieſe Angelegenheit unum
hunden Rede und Antwort geben können Jn den öffentlichen
frörterungen über eine Steuerreform iſt ſeitens der national
iberalen Fraction wiederholt erklärt worden daß ſie in dem

Kabak allerdings ein Beſteuerungsobject erblicke deſſen Er
agsfähigkeit in Zukunft erheblich geſteigert werden könne

Wenn nun die Regierung erklärt zur Beurtheilung des zweck
Nnäßigſten Weges um ſolche Steigerung zu erreichen noch be
Jonderer Erhebungen zu bedürfen ſo wird ihr die nationallibe

ale Fraction die Mittel dazu ſelbſtverſtändlich principiell
micht verweigern Eine andere Frage aber iſt ob ſie grade

dem vorliegenden Geſetzentwurf ihre unbedingte Zuſtimmung
eben ſoll Auf Grund der mit dieſem Geſetzentwurf in Aus

Nicht genommenen ſtatiſtiſchen Erhebungen ſoll wie die dem
Jelben beigefügten Motive ankündigen womöglich in der
nächſten Reichstagsſeſſion eine Vorlage gemacht werden welche

e nach dem Ergebniß jener Ermittelungen entweder
Die Einführung des Monopols oder eine annähernd den
leichen Ertrag wie das Monopol verſprechende Beſteuerung
es Tabaks beantragt Welchen Ertrag aus dem
Monopole der Reichskanzler erwartet ift aus den von ihm
im Reichstage gemachten Mittheilungen bekannt er rechnet

zum mindeſten auf die Ergebniſſe der franzöſiſchen Tabaksregie
MNun iſt aber Niemand in Zweifel darüber daß eine an
nähernd den gleichen Ertrag verſprechende Fabrikat ſteuer

den Ruin unſerer Tabaksinduſtrie bedeuten würde Praktiſch
kann es alſo angeſichts der erwähnten Erklärung der Motive
mit den ſtatiſtiſchen Erhebungen u ſ w nur auf das
Monopol abgeſehen ſein und in Wahrheit iſt demnach der

Reichstag mit dem vorliegenden Geſetzentwurfe vor die r
Igeſtellt ob er das Tabaksmonopol anbahnen wolle

oder nicht Die nationalliberale Fraction iſt einmüthig
entſchloſſen dieſe Frage zu verneinen Die politiſchen

Gründe welche ſich gegen das Monopol geltend machen laſſen
ſtehen dabei nicht einmal in erſter Linie die wirthſchaft
lichen Bedenken für ſich allein ſind mehr als ausreichend

dieſe Stellung zu rechtfertigen Schon die einfache Erwägung
daß bezüglich einer erheblichen Steigerung der Tabakſteuer
wobei es ſich trotz aller Enquéten doch immer mehr oder
weniger um einen Sprung in s Finſtere handeln wird die

Einführung des Monopols grade derjenige Schritt ſein würde
der wenn er ſich in der Folge als unrichtig erwieſe nicht

wieder zurückgethan werden könnte müßte die Maßregel zur
Zeit wenigſtens widerrathen Weit ſchwerer aber fällt die
Rückſicht auf die deutſche Tabaksinduſtrie wir verſtehen dies
Vort im weiteſten Umfange alſo mit Einſchluß des Tabak
baues in s Gewicht ag dieſelbe auf natürliche mag ſie

auf künſtliche Weiſe entſtanden und emporgewachſen ſein ſie
iſt einmal vorhanden und in den wirthſchaftlichen Gewohn
beiten weiter Gebiete feſtgewurzelt Alle Analogien mit der
Einführung des Tabaksmonopols in andern Ländern ſcheitern

jan der Thatſache vaß nirgends ſonſt der mit dem Tabak be

dieſer Jnduſtrie würde entweder ein Gewaltact oder
wenn die Entſchädigung wirklich eine allſeitige und
reichliche wäre zum mindeſten ein volkswirthſchaftliches Wag
niß von ſo ungeheurer Tragweite ſein daß ſich nur in der
äußerſten Finanzcalamität eine Rechtfertigung dafür finden
ließe Daß eine ſolche Calamität bereits bei uns beſtände
wird aber doch Niemand behaupten wollen Nach alledem
läßt ſich der Standpunkt der nationalliberalen Fraction dahin
kennzeichnen ſie iſt bereit zu einer namhaften Er
höh ung der Beſteuerung des Tabaks ſoweit die
ſelbe den Fortbeſtand der deutſchen Tabaks
induſtrie nicht unmöglich macht mitzuwirken
ſelbſtverſtändlich unter Wahrung der Budget
rechte des Reichstages und der Einzellandtage
und bewilligt deshalb der Regierung die Mittel
um die für die Vorbereitung dieſer Maßregel
nothwendigen Erhebun gen anzuſtellen dagegen
lehntſie die Betheiligung an allen Schritten
welche auf das Tabaksmonopol hinführen von
vornherein ab Dieſe offene und klare Stellungnahme
ſchon im gegenwärtigen Augenblicke war nothwendig wenn
man ſich nicht für ſpätere Zeit dem Vorwurfe ausſetzen wollte
die Regierung durch Stillſchweigen getäuſcht zu haben Der
Regierung ſelbſt kann es unſeres Erachtens ſchon der Zeit
erſparniß halber nur erwünſcht ſein die volle Klarheit über
die Stellung der nationalliberalen Fraction zum Tabaksmo
nopol ſchon heute ſtatt erſt nach Jahresfriſt zu erhalten

Politiſche Ueberſicht

San Stefano iſt nicht wirkungslos geblieben
Agent in Bukareſt betreibt den Abſchluß
vention Rumäniens mit Rußland um das Durchzugsrecht
durch Rumänien für die ruſſiſchen Truppen während der
ganzen Dauer der Occupation Bulgariens ſicher zu ſtellen

könne ſei es nun auf dem Wege eines Congreſſes oder au
dem des ſchriftlichen Meinungsaustauſches re alſo et

wahrſcheinlich der Congreß nicht me
warten laſſen

r allzu lange auf ſich

Was Oeſterreich betrifft ſo hat die Pforte wegen der
Haltung Oeſterreichs für den Fall daß der Vertrag von San
Stefano durchgeführt würde angefragt und die Antwort
erhalten Oeſterreich werde die Vertragspunkte von europäi
ſchem Intereſſe nicht verhindern jedoch ohne Rückſicht auf den
Vertrag die Intereſſen der Monarchie wahren Ferner hat
unter dem Vorſitz des Kaiſers eine zweiſtündige Berathung
am Freitag ſtattgefunden welcher der Kriegsminiſter die bei
derſeitigen Miniſterpräſidenten und der Landesvertheidigungs
miniſter beiwohnten Es wird nicht gemeldet was hierbei be
ſchloſſen worden iſt Die öſterreichiſche Quotendeputation
hat eine Privatconferenz der beiderſeitigen Deputationen be
ſchloſſen Der Standpunkt der Quotendeputation iſt daß Un
garn in Betreff der 80Millionen Schuld verpflichtet iſt

Die Pforte hat den Lord Salisbury zu ſeiner Circular
depeſche beglückwünſcht und ihm ihren Dank dafür ausge
ſprochen Lord Salisbury antwortete mit dem Ausdrucke der
Hoffnung daß die Pforte die Aufgabe der engliſchen Politik
erleichtern werde

Die ru mäniſche Proteſtnote gegen den Vertrag von
Der ruſſiſche

einer neuen Con

Die Reichstagsmitglieder eilen ihrer Heimath entgegen
froh der ſchwülen Temperatur entronnen zu ſein die in un
e inneren Angelegenheiten herrſcht Jnzwiſchen beginnt
ie Stellung der Parteien dem ſich vorbereitenden Umſchwung

in unſerer Wirthſchaftspolitik gegenüber ſich zu klären Nach
dem Vorgehen der nationalliberalen Fraction in Sachen der
TabaksſteuerEngquéte läßt ſich auf die Haltung der Partei in
den übrigen einſchläglichen Fragen ſchließen Fürſt Bismarck
wird für ſeine weitgehenden Pläne wie ſchon vorausgeſagt
keine Majorität finden Durch dieſe prompte Erklärung iſt
aber die Reichsregierung wenigſtens in die Lage geſetzt ſich
unnöthige Arbeiten zu erſparen Und wenn ſie wirklich auf
ihren Plänen beharren wenn ſie zuletzt ſogar zum Aeußerſten
der Auflöſung des Reichstages ſchreiten ſollte ſo glauben wir
doch nicht daß ſie dadurch zu dem Ziele gelangen wird das
ſie ſich vorgeſteckt zu haben ſcheint So wird man wohl ein

r t gre weittragenden Pläne auf eine ſpätere Zeit zurück
ulegen ſind
In der hohen Politik iſt ſeit dem Bekanntwerden der

Gortſchakoff ſchen Note nichts Belangreiches vorgefallen
Die Antworten auf die engliſchen und öſterreichiſchen Forde
rungen ſind im Allgemeinen nicht ungünſtig aufgenommen
worden Jnbeſondere glaubt die Times daß die Lage

dadurch viel hoffnungsvoller geſtaltet hat Die deutſche
egierung habe die Abſicht zu Gunſten des Friedens zu

wirken nicht aufgegeben Auch das Journal de St Peters
bourg conſtatirt daß die geſammte Preſſe den realen Wunſch
Rußlands eine friedlich Löſung herbeizuführen anerkenne Ruß
land erkläre daß jede Macht das Recht der Freiheit der Action und
der Appreciation habe d h daß jede Macht auf dem Congreß
jeden Artikel des Friedensvertrages von San Stefano zur
Discuſſion vorzuſchlagen und jede Stipulation des Vertrages

faßte private Gewerbebetrieb auch nur entfernt von ähn
lichem Umfange war Die planmäßige Vernichtung

Deutſches Reich
Die Abreiſe des Kaiſers nach Wiesbaden iſt nach der

K auf den 29 d angeſetzt
Aus londoner Hofkreiſen dringt das Gerücht von der im

Sommer bevorſtehenden Verlobung des dritten Sohnes der
Königin Victoria
jüngſten Tochter des
Prinzeſſin Luiſe Margarethe auf den Continent herüber

erzogs von Connaught mit der
rinzen Friedrich Carl von Preußen der

Der Reichstag hat ſich geſtern Freitag bis zum 30 d
vertagt

Wir haben geſtern die Stellung der nationalliberalen
Fraction zur Tabaksſteuerenquéte kurz ſtizzirt Von den übrigen
Fractionen beſchloß die Fortſchrittspartei in ihrer Frac
tionsſitzung ſich überhaupt gegen neue Steuern auszuſprechen
und demzufolge den Enquétegeſetzentwurf pure abzulehnen
Die Gruppe Löwe iſt einſtimmig wie die Nationalliberalen
gegen das Tabaksmonopol und hat beſchoſſen in dieſem Sinne
bei Berathung der Engquétevorlage eine Reſolution im Plenum
einzubringen Die Conſervativen und das Centrum
haben bis jetzt noch keine Fractionsberathung über die Steuer
vorlage gehabt

Nach der Weſ Ztg hat die preußiſche Regierung neuer
dings die Frage der Wiederherſtellung der Eiſenzölle
in Erwägung gezogen ein bezüglicher Antrag an den Bundes
rath muß nach den Jnformationen dieſes Blattes als wahr
ſcheinlich betrachtet werden Aber wozu dann die Enquéte
Dazu kommt daß die deutſche Handelsſtatiſtik für die beiden
erſten Monate des laufenden Jahres für die Eiſeninduſtrie
faſt bei allen Artikeln eine Abnahme der Einfuhr und eine
Zunahme der Ausfuhr ergiebt Die Bedeutung der Ausfuhr

zu prüfen das Recht habe Das petersburger Cabinet ent
ziehe ſich keiner Discuſſion die zu einem Einvernehmen führen

im Vergleich zur Einfuhr nimmt ſtetig zu und zwar ſowohl
hinſichtlich der Zahl der Artikel als hinſichtlich der Quantität

bei den einzelnen Artikeln Jm vorigen Jahre ebenſo wie in

Heinrich Girard
Jn der Nacht von Donnerstag zu Freitag entſchlief nach

langem Leiden der ordentliche Profeſſor der Mineralogie an
unſerer Univerfität Dr Heinrich Girard Er ſtammte
aus der franzöſiſchen Colonie zu Berlin wo er am 2 Juni

13814 geboren war hatte ſich urſprünglich der Apothekerlauf
bahn widmen ſollen trat aber gewandt wie er war und ent

ſchieden auf das Gebiet der reinen Wiſſenſchaft über beſon
ders durch den Einfluß Leopold v Buch s berührt habilitirte
ich 1845 als Docent der Mineralogie an der Univerſität
ſeiner Vaterſtadt folgte dann einem Rufe nach Marburg
von wo er nach Halle verſetzt wurde Seine erſte Schrift
waren die Geognoſtiſchen Unterſuchungen in der norddeutſchen
VTiefebene Heſt 1 Berlin 1845 ſein letztes Werk die Lei ſ
tung der Unterſuchung und der kartographiſchen Darſtellung
des Untergrundes der Stadt Halle 1869 ſeine populärſte die
lichtvollen und lehrreichen Briefe über A v Humboldt s Kos
mos Bd 1 ſehr zahlreiche Detailunterſuchungen ſind zerſtreut in
verſchiedenen Zeitſchriften wie im Archiv von Karſten und
Decker Jahrbuch für Mineralogie von Bronn und Leonhardt
J u ſ w Als Menſch war er durch ſein angenehmes und an

regendes Weſen ſehr beliebt als Zeichen ſeiner beſonderen
VWerthſchätzung kann ſeine mehrjährige Mitgliedſchaft in der

Stadtverordnetenverſammlung und die Wahl zum Rector der
Univerſität für 1867/8 gelten Als er erkrankte gewöhnte man ſich
ſehr ſchwer daran ihn im geſelligen und akademiſchen Leben
entbehren ſelbſt nachdem für das von ihm nun nicht mehr
zu vertretende Fach ein ausgezeichneter Erſatzmann gefunden
war den engeren Kreiſen wird die glückliche Verbindung
franzöſiſchen Esprir s und deutſcher Gemüthlichkeit in ihm
unvergeßlich bleiben

Berliner Briefe

Berlin 12 April
Der erwachende Lenz tanzt der winterlichen Saiſon den

rm und weich rn löſender ringe uch
e zu

Kehraus
durch die Luft und der grüne ebensſaft beginnt ſich

zregen in den Bäumen des Thiergartens Der deutſche Reichs

tag längſt ſehnen ſich ſeine vielduldenden Mitglieder den
Rauch von den Dächern der Heimath ſteigen zu ſehen hält
heute ſeine letzte Sitzung vor dem Oſterfeſte noch ehe der
Präſident ihn entläßt löſt er ſich ſelbſt in das Wohlgefallen
der Ferien auf Mag ſich den Boten des Volks unter dem
Schutze der heimiſchen Pengaten die beſonnene Ruhe der Seele
feſtigen deren ſie ſo dringend bedürfen für die drangvollen
Tage welche ihnen bei ihrer Wiederkehr in die Hauptſtadt
noch bevorſtehen Wie ſehr die Gemüther verſtimmt ſind
eigt der einmüthige Widerwille gegen die Einladung des

Marinechefs an die erſte un Körperſchaft des Reichs
durch ihre Gegenwart den Stapellauf der Bavaria im r
von Kiel verherrlichen zu helfen War ſchon der Gedanke an
ich in Anbetracht der ganzen verfahrenen Situation der
innern Politik im Allgemeinen und der verwickelten Geſchäfts
lage des Parlaments im Beſondern nicht beſonders verlockend
ſo gewinnt er vollends nicht dadurch daß zur Beſtreitung der
Reiſe 15,000 Mk auf das Budget übernommen werden ſollen
Würde der Reichstag auf dieſe Propoſition er ſo würde
der Eindruck im Volke ſicherlich der ſchlechteſte ſein und man
würde der ſocialdemokratiſchen Agitation eine Waffe von nicht
zu unterſchätzender Schneidigkeit und ärfe in die Hand
drücken Es iſt aber ſchon ſicher daß die Einladung in dieſer
Form abgelehnt werden und nur der Präſident mit fünfzehn
Mitgliedern die Volksvertretung bei der nationalen Feier ver
treten wird

Auch auf den Brettern welche die Welt bedeuten
macht ſich das Nahen des Frühlings bemerkbar Von be
merkenswerthen Novitäten iſt nichts zu melden Jm Opern
hauſe feiert Etelka Gerſter nach wie vor rauſchende Triumphe
aber die fachmäßige Kritik iſt kühler und kühler geworden
und weigert ſich immer entſchiedener die e e zu accep
tiren welche die fanatiſche Begeiſterung des Publikums auf
ſie zieht Zwar darin iſt ſie nach wie vor einig daß FrauGegſter eine phänomenale Erſcheinung

Schönheit der Stimme anbetrifft und auch ihre Schule iſt
über alles Lob erhaben Ah S ſo wie ganz dex

iſt was vie quellfriſche W

Stätte ihrer Triumphe iſt vielmehr der Concertſaal als die
Bühne Trotz alledem bleibt ſie nach wie vor der Liebling
der Hauptſtadt und der Drang ſie zu hören jſt unerſchöpf
lich Die Jntendanz der königlichen Schauſpiele läßt regel
mäßig die Zahl der Billetgeſuche veröffentlichen die
beim Auftreten der ungariſchen Sängerin nicht haben
berückſichtigt werden können Da marſchiren gar ſtatt
liche Ziffern allein dieſe unſchuldige Renommage hat
auch ihre Kehrſeite Man kann nicht ſagen daß die Berliner
allzu entzückt ſind von der Leitung ihrer erſten Bühnen und
ſo haben denn boshafte Spötter vorgeſchlagen Herr v Hülſen
möge auch regelmäßig die Zahl der Freibillets veröffentlichen
die vertheilt werden müſſen um das Opernhaus halbwegs
leidlich zu füllen wenn eben kein Magnet wie Etelka Gerſter
lockt Jm Schauſpielhauſe feierte am erſten April ganz
Berlin ein Familienfeſt das fünfundzwanzigjährige Künſtler
jubiläum von Frau FriebBlumauer Neben Altmeiſter
Döring iſt ſie die Hauptſtütze der Bühne am Schillerplatze
kein Berliner dem dieſe ebenſo feinſinnige wie durch draſtiſche
Komik prächtig wirkende Künſtlerin nicht einige Stunden ſeines
Lebens mit ſonnigem Glanze getränkt hätte Nicht minderwie ihre ſchauſpieleriſchen Leknngen haben ihr ihre weiblichen

Tugenden die allgemeinſte Sympathie erworben In ſchreien
dem Gegenſatze zu dieſen erhebenden Scenen des Bühnenlebens
ſtanden Vorkommniſſe im Oſtend Theater welche düſterſte
Schattenſeiten der Theaterwelt enthüllten Bei offenem Vor
hange überſchütteten ſich Director und Mitglieder wegen Gage
differenzen mit den bitterſten und roheſten Vorwürfen und
es kam faſt zu Thätlichkeiten kopfſchüttelnd und voll eklen
Wiberwillens verließen die Zuſchauer das entweihte Haus der
Kunſt Nun ſpinnt ſich das rohe Gezänk in den Blättern
weiter welche ſich von ſolchem Klatſch nähren man kann
wirklich nur mit Schaudern an die Zeit vor vierzig funfzig
Jahren zurückdenken wo ſolche Skandale die ganze gebildete
Welt beſchäftigten Heute vermag ihnen doch aus dem

Lat en wer ſich nicht eben mit Behagen in
ſolchen Schlamm Bädern wälzt Noch iſt aus dem Reiche
der mimiſchen Kunſt zu nen daß

dramatiſche Nerv die Fähigkei enſchaftlichere und tiefereGeſtglten der Kunſt mit Blut und Geiſt zu beſeelen e eine Feſtvorſtellung zu Gunſten des Unterſtützungefonds desVereins Berliner Preſſe ſtattfand welche wie es
im Wallnertheater



e

e e

den früheren Jahren überſtieg die Einfuhr noch die Ausfuhrbei Ken ſchehen Platten und Blechen Weißblech
Anker und Schiffsketten ſchmiedeeiſernen Röhren Dampf
keſſeln und Maſchinen In den beiden erſten Monaten dieſes
Jahres hat ſig dieſes Verhältniß bei der Mehrzahl dieſer
Arlikel umgekehrt jetzt überwiegt die Einfuhr nur noch bei
Winkeleiſen Weißblech Anker und Schiffsketten bei allen
anderen Artikeln der Eiſen und Maſchineninduſtrie iſt die
Ausfuhr jetzt größer und meiſt anſehnlich größer als die
Einfuhr

Es iſt wiederholt mitgetheilt worden daß die Aufſtellung
gemeinſamer Normen für die Prüfung der Aerzte in Deutſch
land von der Reichsregierung beabſichtigt iſt Der Stand dieſer
Angelegenheit iſt folgender Ein hier aufgeſtellter Entwurf war
den Bundesregierungen zur Begutachtung zugegangen und iſt
mit verſchiedenen Abänderungsanträgen zurückgelangt Der
Entwurf befindet ſich augenblicklich im preußiſchen Cultus
miniſterium und ſoll ſobald er von dort zurückgekehrt iſt eine
Specialcommiſſion im mr zuſammentreten welche

wdie Prüfungsordnung u endgültig vereinbaren ſoll Eswird indeſſen anzunehmen ſein daß dieſe Angelegenheit nicht
mehr vor Schluß der Reichstagsſeſſion in Fluß kommen wird

Die Geheimräthe Wehrenpfennig und Lüders die
nach Frankreich gereiſt ſind um die dortigen techniſchen Unter
richtsanſtalten zu beſichtigen haben ſich in Paris überall der
V nern Aufnahme zu erfreuen an und ſind jetzt in

yon angekommen Sie denken über Genf und Zürich zurück
zureiſen und in der nächſten Woche wieder in Berlin ein
zutreffen

Die Nachricht welche vor einiger Zeit durch die Zeitungen
ging der Juſtizminiſter habe den Kretsgerichtsdirectoren Lehr
bücher der Stolze ſchen Stenographie überſandt um das Studium
dieſes Syſtems zu einpfehlen erweiſt ſich als unrichtig wie aus
der Antwort des Miniſters auf eine vom berliner Stenographen
Verein Gabelsberger an ihn gerichtete Anfrage hervorgeht

Der FabrikantenVerein in Forſt hat beſchloſſen e e
jugendliche Arbeiter in den Fabriken nicht mehr zu be
ſchäftigen

Deutſcher Reichstag
35 Sitzung am 12 April 1878

Das Haus ſetzt die dritte Berathung des Reichs haus
haltsetats mit dem Etat der Einnahmen fort Jn der
zweiten Leſung ſind bekanntlich ſämmtliche Einnahmetitel
mit Ausnahme der Tabakſteuer vom Hauſe um zwei Procent
erhöht worden Die Abgg v Maltzahn Gültz und v Sei
de witz beantragen Wiederherſtellung der Regierungsvorlage und
werden hierin von dem Geh Rath Dr Mich aelis unterſtützt
Abg Gumbrecht hingegen plaidirt dafür an den Beſchlüſſen
der zweiten Leſung feſtzuhalten und tritt das Haus dieſem Antrage
bei Zu dem Etat der Poſt und Telegraphenverwal
tung beantragt Abg Lingens den Reichskanzler zu erſuchen
darauf Bedacht zu nehmen daß den Beamten an Sonn und
Feiertagen die entſprechende Zeit gewährt werde um am
Gottesdienſte Theil nehmen und vom Wochendienſte ſich aus
ruhen zu können

Generalpoſtmeiſter Stephan drückte ſein Erſtaunen aus daß
der Antragſteller eine ſo wichtige Frage einſeitig bei dem Etat
der Poſtverwaltung zum Austrag zu bringen beſtrebt ſei So
groß ſeine Sympathie für die Tendenz des Antrages ſei ſo würde
doch die obligatoriſche Durchführung deſſelben ganz abgeſehen
von den techniſchen Bedenken einen Mehraufwand von etwa
7 Millionen Mark erfordern in Folge der dadurch nöthig
werdenden Verſtärkung des Perſonals Ein Verſuch den
man in der Schweiz gemacht habe
mäßig den dritten Sonntag frei zu laſſen ſei an dieſen
Schwierigkeiten geſcheitert So weit es mit den Forderungen
des Verkehrs vereinbar ſei werde ſchon jetzt der Poſtdienſt be
ſchränkt und zwar in viel höherem Maße als dies in irgend
einem anderen Lande mit Ausnahme von England der Fall ſei
Die in Deutſchland beſtehenden Beſchränkungen ſeien geeignet
die Forderungen der Sonntagsheiligung mit den Bedürfniſſen
des Verkehrs thunlichſt in Einklang zu bringen Er bitte deshalb
an dieſen Beſtimmungen nicht zu rühren und den Antrag abzu C
lehnen

Abg Ackermann glaubt trotz dieſer Einwände die Annahme
des Antrages empfehlen zu müſſen Trotzdem beſchloß eine große
Majorität die Ablehnung des Antrages

Jm weiteren Verlauf der Berathung nimmt der Generalpoſt
meiſter Stephan Veranlaſſung dem Hauſe mitzutheilen daß
es vor einigen Tagen gelungen ſei die ſeit 1874 ſchwebenden
Verhandlungen mit OeſterreichUngarn wegen Herbeiführung
einer einbeitlichen Fahrpoſtord u und Poſttarxe zu
einem glücklichen Abſchluß zu bringen ſo daß künftig eine Packet
ſendung von Memel bis Trieſt für den Einheitsſatz von fünfzig
Pfennigen befördert werde Lebhafter Beifall

Abg Majunke ſpricht ſein lebhaftes Bedauern aus daß der
Oberpräſident von ElſaßLothringen noch immer an der Praxis
feſthalte einer großen Zahl deutſcher Zeitungen den Poſtdebit in
den Reichslanden zu verſagen nachdem der Generalpoſtmeiſter
auf eine an ihn gerichtete Anfrage erklärt hatte daß ihm bis
jetzt von einem Beſchluß dieſes Verbot mit dem 1 April d Js
aufzuheben nichts bekannt ſei

Die in der zweiten Leſung beſchloſſene Abſetzung einer
Gehaltsaufbeſſerung für 77 Poſträthe und 13 Poſtbauräthe
beſchließt das Haus aufrecht zu erhalten obwohl die Abgg
Brockhaus und v Bernuth ſowie der Generalpoſtmeiſter
mit Wärme für die Mehrbewilligung eintreten

e i

um den Beamten regel

F Fi men aus der Reichsbanklb Zu dem Etat der Einnab bei abwechſelnd heiterem und trübem Himmel die Temperaqt
eantragt Abg Richter Hagen den Voranſchlag mit 1,500,000

Mark auf 2,000,000 Mark zu erhöhen
Der Geh Rath Dr Michaelis erklärt ſich mit dieſer Modi

fikation auf Grund der bisher erzielten Erträge einverſtanden
worauf dieſelbe vom Hauſe genehmigt wird Jm Uebrigen wird
der Etat unverändert nach den Beſchlüſſen der zweiten
Leſung feſtgeſtellt und demnächſt im Ganzen ebenſo wie das
Etatsgeſetz und das Anleihegeſetz angenommen Das
Budget balancirt hiernach in Einnahme und Ausgabe mit
536,496,800 Mark

An Stelle des ausgeſchiedenen Abg Wehrenpfennig wird
hierauf der Abg v Bunſen als Mitglied der Reichsſchulden
Commiſſion gewähltDas Haus beräth ſchließlich noch die von den Abgg Lasker
und Buhl beantragte Exklärung daß die Einführung einer
Uebergangsabgabe von Eſſig nur im Wege der Reichsgeſetz
gebung erfolgen könne Der Präſident des Reichskanzler
amts legt nochmals den Standpunkt des Bundesraths in der
Weiſe dar wie er es neulich bei der Beantwortung der Buhl ſchen
Interpellation gethan Der Bundesrath betrachtet den Eſſig in
ſteuerrechtlicher Beziehung als identiſch mit dem Branntwein
und hält ſich deshalb Angeſichts der s beſtehenden Ueber
gangsabgabe von Branntwein zur Einführung der gleichen Ab
gabe von Eſſig im Wege der bloßen Verordnung für befugt
Der Abg Lasker weiſt indeß nach daß jene Jndentität
keineswegs beſteht Von freiconſervativer Seite verſucht man
den Antrag Lasker dahin zu amendiren daß der Reichstag in
dem er die Regierung zur Beſeitigung der in der Beſteuerung
der Eſſigfabrikation hervorgetretenen Uebelſtände im Wege der
Reichsgeſetzgebung aufforderte ſich bereits in der Sache ſelbſt
die Hände binden ſollte Dieſer Antrag wurde indeß abgelehnt
und der Lasker ſche angenommen Das Haus billigt ſchließ
lich noch die Vorſchläge des Vorſtandes der Einladung nach Kiel
in eorpore zu folgen ſondern nur eine Deputation beſtehend aus
dem Präſidenten 2 Schriftführern und 14 Mitgliedern zur
Theilnahme am Stapellaufe des neuen Schiffes zu entſenden und
vertagt ſich hierauf bis zum 30 April

Halle den 13 April
Das 25jährige Jubiläum des Directors der Franckeſchen

Stiftungen Herrn Profeſſor D G Kramer deſſen wir in
Nr 84 unſeres Blattes an dieſer Stelle gedachten iſt zwar dem
Willen des Jubilars zufolge nicht gefeiert worden nichts deſto
weniger aber durch mehrfache Gaben der Verehrung ausge
zeichnet geweſen Von den Anſtalten der Stiftung haben zwei
Feſtſchriften überreicht die lateiniſche Schule und die Real
ſchule Die Gratulationsſchriſt der erſteren enthält eine Ab
handlung von Chriſtian Muff de choro Persarum fabulae
Aeschyleae die der zweiten eine ſolche von Dr Richard
Mahrenholtz Zur Kritik von Johann v Victrings liber
certarum hbistoriarum Außerdem wurde von Herrn Schulrath
B Todt ein von ihm verfaßtes und dem Jubilar gewidmetes Buch
überreicht Die Eroberung von Konſtantinopel im Jahre 1204 eine
Bearbeitung des Buches von Gottfried von Ville Hardouin Auf
letztere ausgezeichnete für die reifere Jugend berechnete Schrift
der eine weite Verbreitung nicht fehlen wird wollen wir noch
beſonders aufmerkſam machen

Unſere Bühnenmitglieder ſetzen zum Schluß der Saiſon
noch alle Kraft daran die Mißverhältniſſe wie ſie natürlich mit
den ſchlechten finanziellen Erfolgen und dem Arrangement des
Ganzen verknüpft ſein müſſen einigermaßen auszugleichen und
das Publikum wird daher gern entſchuldigen wenn die in Aus
ſicht genommenen Vorſtellungen etwas in die Charwoche hinein
reichen Auf den nächſten Montag d 15 iſt ein Benefiz zum
Beſten der Chormitglieder angeſetzt und ſoll zu dieſem Zwecke
das höchſt wirkungsvolle Stück des ältern Dumas Kean oder
Leidenſchaft und Genie hoffentlich in der Bearbeitung von
Louis Schneider gegeben werden Die Vorſtellung gewinnt da
durch einen beſondern Retz daß die gewaltige Titelrolle Herr
Scholling vom Hoftheater zu Altenburg übernommen hat
deſſen mächtiges ausgiebiges Organ ſich ans beſonders zu dieſer
Aufgabe eignet Außerdem möge unſer Theaterpublikum auch
den untergeordneten Genien des Theaters welche aber in ihrer
geſchloſſenen Geſammtheit dem Ganzen unentbehrlich ſind den
Choriſten eine recht dankbare Aufmerkſamkeit erweiſen Ein
ganz anderer Genuß ſteht uns in dem unmittelbar am Dienstag
darauf angeſetzten Benefiz des Herrn Carl Barthold vom
berliner OſtendTheater bevor der ſich Shakeſpeare s Othello
gewählt hat Für die Titelrolle iſt das treffliche Mitglied des
Leipziger Stadt Theaters Herr Johannes gewonnen den Jago
wird unſer Herr Stein Desdemona Frl Löſſer Emiliavielleicht Frl Zaar den Caſſius Herr Baärthold geben man
ſieht eine überaus glückliche Beſetzung welche das allgemeinſte
Intereſſe erregen muß Dazu kommt daß der Herr Benefiziant
ſich ein ſolches Jntereſſe während ſeiner kurzen Thätigkeit reich
lichſt verdient hat Herr Barthold iſt ſo friſch ſo unverdroſſen
und mit ſo großem Erfolge zu guter Letzt noch mit vor den Riß
getreten daß wir ihm den vollſten Ausdruck allgemeiner Dank
barkeit ſchuldig ſind und wünſchen Möge das Finale der Saiſon

eine recht allgemeine Theilnahme des Publikums gekrönt
werden

Metevrologtſche Station
12 April 10 U Ab 13 April 8 U Merg

Barometer Millim 757,44 757,97Thermometer Celſius 8,50 10,00Rel Feuchtigkeit 98,400 942Wind NO 1 O1immer bei ſolchen Gelegenheiten der Fall zu ſein pflegt
ein Rendezvous der beſten Geſellſchaft war Friedrich Haaſe
riß in vier kleinen Stücken das Publicum durch ſeine virtuoſe
Kunſt zu immer neuen Ausbrüchen des Entzückens hin
Demnächſt findet auch im Schauſpielhauſe eine Feſtvorſtellung
zu gleichem Zwecke ſtatt der Kaiſer pflegt alljährlich vieſe
nun ſchon ſeit Jahren eingebürgerte Sitte von Neuem zu
beſtätigen Man kann ſich darüber nur aufrichtig freuen
Offenbar iſt es eine königliche Bühne wo das öffentliche
Wohlwollen am würdigſten den officiellen Trägern der
öffentlichen Meinung ſeinen freien Dank abſtattet wenn ein
Privattheater oder der Circus Renz Gefühlspolitik für die
ſechste Großmacht treibt ſo ſtehen die Motive nicht
immer ſo außer Zweifel wie bei einer Anſtalt welche
der Staat ſubventionirt Mehr noch tritt bei ſolchen
Anläſſen das Bedauern hervor daß der Verein Berliner
Preſſe ſelbſt ſeinen Höhepunkt längſt überſchritten hat
und wohl für immer auf die Hoffnung verzichten
muß jemals an Erfolgen und Leiſtungen mit der wiener
Concordia rivaliſiren zu können Als er vor anderthalb

Jahrzehnten gegründet wurde gehörten zu ſeinen eifrigſten
Förderern gerade die äußerſten Flügelmänner der publiciſtiſchen
Schlachtlinie ſchwärzeſte Reactionäre und rötheſte Demokraten
ingen Hand in Hand damals waren die verſchiedenſten
uancirungen der hauptſtädtiſchen Preſſe in ſeinem Schoße

vertreten Jm Laufe der Jahre vermehrte ſich allmählig die
Zahl der Mitglieder aber in demſelben Maße verblaßte die
bunte Mannigfaltigkeit der Parteifarben die ſcharfgeſpannten
Gegenſätze der Conflictszeit vibrirten doch zu ſchrill in die
geſellige Unterhaltung beim friedlichen Trunke mehr ſich
gber die Kreiſe verengten aus denen der Verein ſich rekrutirte

um ſo ausſichtsloſer wurde die Erreichung ſeines Hauptzwecks
der gemeinſamen Hebung und Vertretung des gemeinſamen
Standes Heute vegetirt er nur noch mühſam und das kleine
Vermögen welches er ſich im Laufe der Jahre erworben hat
iſt das letzte Band das ihn zuſammen hält Es iſt im
Großen und Ganzen daſſelbe Schickſal dem auch der deutſche
Journaliſtentag unrettbar verfallen iſt Die wir dem Volke
berufsmäßig predigen Seid einig einig einig für uns
ſelbſt iſt das tiefſinnige Wort ein unverſtandenes Evangelium

Einen harten und ſchweren Verluſt hat die deutſche
Hauptſtadt durch den Tod eines Bürgers erlitten der nicht
nur durch Reichthum ſondern auch durch Tugenden hervor
ragte Manch fürſtliches Vermögen iſt heutzutage durch
ſchimpfliche Erinnerungen gebrandmarkt um ſo wohlthuender
berührte es daß ein ſo einflußreicher und großer Jnduſtrieller
wie Borſig die ſtrenge Rechtlichkeit werkthätiger Arbeit mitten
im Schoße überquellenden Reichthums als Leitſtern im Auge
behielt Die koloſſalſten Anerbietungen die ihm in der
Schwindelperiode behufs Gründung ſeiner großartigen
Etabliſſements gemacht wurden wies er mit der vornehmen
Verachtung des Gentleman von ſich mit ſeinen Arbeitern
hat er ſtets in gutem Einvernehmen gelebt und auch in den
aufgeregteſten Zeiten der ſocialdemokratiſchen Agitation immer
mit ihnen friedlich und freundlich auszukommen gewußt
Solche praktiſchen Verdienſte um den ſocialen Frieden dürfen
nicht zu gering veranſchlagt werden in Tagen in den die
auri sacra fames der Börſenwucherer und Jobbermillionäre
ſo viel nur zu gerechte Flüche und Verwünſchungen der
arbeitenden Klaſſen auf ſich geladen hat

Franz Mehring

Am geſtrigen Tage hielt der ſchwache Nord und Nordoſt

ſtieg allmälig und abends folgte Regen Der heutige Morg
iſt ausnehmend klar und angenehm ſchwacher Nordoſt das V
rometer hoch ein wenig höher als geſtern
Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Vol

12 April 8 Uhr morgens Die Aenderungen in der Verthe
lung des Luftdrucks in Wind und Temperatur waren ſehr
ringfügig im Südweſten fiel das Barometer langſam Jn Mi
teleuropa dauerte das Regenwetter fort hier und da mit G

nordöſtlicher Luftſtrösmung Haparanda 1 Süd leicht bedech
Petersburg 1 Nordoſt ſtill heiter Moskau 2 Nord ſt
heiter Stockholm 3 ſtill wolkenlos Memel 9 Nordo
ſchwach wolkenlos Hamburg 7 Nordoſt ſchwach heiter Bres
lau 8 Nordoſt ſchwach bedeckt Wien 6 Nordoſt ſtill wo
kenlos München 2 Nordweſt leicht Regen Caſſel 8 Nord
oſt leicht wolkig Karlsruhe 5 Nordoſt leicht wolkig Crefel

r doſt ſchwach heiter Paris 8 Nordweſt ſtill
wolkenlos

Am 6 April iſt von Prosper Henry auf der pariſer Stern
warte der 186 der kleinen Planeten entdeckt worden

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 12 April Geſtern wurde in

Sitzung des Lutherdenkmal Comite s auf dem
Beiſein des Regierungs Präſidenten v Dieſt und des Bildhauers
Siemering der entgültige Beſchluß über d
des auszuführen den Modells gefaßt Zu dieſem Zweg
hatte der obengenannte Künſtler ſeinen ſ Z auch in dieſer Ze
tung ausführlich beſchriebenen Entwurf Luthers im Barett di
päpſtliche Bannbulle von ſich werfend mit den ihm aufgegebenen

dreiſtündiger

Aenderungen ältere und freundlichere Geſichtszüge ausgeſtellt
Nach langer eingehender Debatte entſchied ſich das
Comité für Ausführung des Siemering ſchen Ent
wurfs Das Standbild wird einen Socke
eine Höhe von 18 Fuß haben und ca 70,000 Mark herzu
ſtellen koſten Ein Einfriedigungsgitter ſoll das Denkmal das

wittern an den Küſten war der Himmel heiter bei ſchwache

die Wahl

Rathhauſe in

Dir W von grünenſchleſiſchen Granit mit eingefügten broncenen Reliefs erhalten

bekanntlich im Jahre 1883 zum 400jährigen Geburtstage Luthers
enthüllt werden ſoll nicht erhalten Wir können nicht unter
laſſen unſerm Bedauern über die Zurückſetzung Schapers an
dieſer Stelle Ausdruck zu geben D Nach den am Schluß
des Schuljahres vom Gymnaſium der höheren und der erſten
und zweiten Bürgerſchule herausgegebenen Jahresberichten be
trug im Winterſemeſter die Frequenz der erſtgenannten Anſtalt
246 Schüler die der höheren Bürgerſchule 168 Schüler die der
erſten Knaben und Töchterſchule 1415 Schüler und Schülerinnen

Um einer falſchen Auffaſſung vorzubeugen die durch den
letzten Bericht über die Aufnahme in das hieſige kgl Seminar
entſtehen könnte bemerke ich daß daſſelbe im Stande iſt 30 neue
Zöglinge aufzunehmen Hinzufügen will ich außerdem daß in
hieſiger Gegend die Anmeldungen junger Leute die ſich dem

i Außer demLehrfach widmen wollen ziemlich zahlreich ſind
Beſtande von 50 Präparanden ſind 30 Anmeldungen angenommen
30 andere mußten zurückgewieſen werden Den

anſtalten
Rordhauſen 12 April Herr Profeſſor Kirchhoff aus

Halle wird morgen Abend hier einen Vortrag über Afrika und
den Plan ſeiner Erſchließung durch die internationale Afrika
vereinigung halten Der Zweck iſt auch hier einen Zweigverein
wie in Halle geſchehen ins Leben zu rufen h
Herr Prof Kirchhoff zu demſelben Zwecke nach Erfurt reiſen

der hieſigen Schulen ihren Anfang genommen
Prüfungen am Gymnaſium ſind ſchon ſeit einigen Jahren als

höheren Klaſſe abgehalten Das Gymnaſium wurde am Schluſſe
des nun abgelaufenen Schuljahres von 354 Zöglingen beſucht
von denen ca 60 auf dem Alumnat Aufnahme gefunden hatten
Der mit dem Schluſſe des Schuljahres in Verbindung ſtehende
Rede und Entlaſſung sactus wurde auch in dieſem Jahre
in herkömmlicher Ordnung abgehalten Die Reihe der Vorträge
eröffnete der Abiturient Fritz Meermann aus Belgern mit einem
lateiniſchen Vortrage über Deutſchlands Macht unter den
Hohenſtaufen Es folgte ſodann ein griechiſcher Vortrag von
Richard Heiligenſtädt aus Eilenburg über die Politik Alcibiades
Von Ernſt Wolff aus Börln wurde in franzöſiſcher Sprache ein
Vortrag über Friedrich den Großen und Voltaire gehalten
Albin Gräbner aus Dommitzſch ſprach in lateiniſchen Verſen über

der Cherusker Hermann der Befreier Deutſchlands Den letzten
Vortrag der Abgehenden nebſt Worten des Abſchiedes hielt Franz
Horn aus Torgau in deutſcher Sprache über die Gründe des
Gelingens der Kirchenreformation in Deutſchland Die Ab
ſchiedsworte wurden von Martin Scheele aus Hundisburg in
deutſchen Verſen erwidert woran ſich die Entlaſſung der
Abiturienten durch den Director Dr Haacke anſchloß Die
ganze Feier wurde begonnen und geſchloſſen mit Geſängen des
unter Leitung des Gymnaſiallehrers Dr O Taubert ſtehenden
Gymngſial Singechores

Aus dem Kreiſe Schweinitz 12 April Die Eredit
Bank E G des nördlichen Theiles des dieſſeitigen Kreiſes
hatte im verfloſſenen Jahre einen Geſchäftsumſatz von
1,526,332,75 M Die Einnahme an Zinſen betrug 23,453,53
Mark die Dividende 109 die Mitgliederzahl 747 An Vor
ſchüſſen und Prolongationen wurden 1,452,122,90 M und zwar
in gegen 3400 Fällen

Der ſächſiſche Provinzialverband gewerbtreibender Bäcker
hat nach d M Ztg die Vorſchriften für das Einſchreiben unddie Prüfung der Lehrlinge vollſtändig durchgeführt und beſcheinigt
die letztere nur wenn die Meiſter Mitglieder des Verbandes ſind
Aus dieſem Grunde hat ſich denn auch die Mitgliederzahl des
letzteren erheblich vermehrt die Meiſter beſürchten nämlich daß
ſie ſpäter keine Lehrlinge mehr erhalten werden wenn das Pub
likum die Erfahrung gemacht hat daß den Lehrlingen von
i erhn mnitgliedern bei der Geſellenprüfuug Schwierigkeiten
gemacht werdenS Wenn SteuerEinnehmer a D Leiſter g3 Hettſtedt iſt der

Rothe Adler Orden vierter giaee dem Kreisgerichts Rath
den de rer zu Naumburg der KronenOrden dritter Klaſſe
verliehen

Der Verkauf des Feſtungsareals zu Erfurt mit Aus
nahme von ca 40 Morgen welche zur Ausdehnung des Bahn
hofes beſtimmt ſind an die Stadt iſt ſeitens des nan
miniſters nunmehr genehmigt worden Die Stadt Erfurt zahlt
dem Fiscus dafür 118,000 Mk Der Tag der Uebergabe mit
welchem Erfurt eine offene Stadt wird ſoll ſeitens der Be
hörden und der Bürgerſchaft feſtlich begangen werden

Die Schonzeit der Fiſcherei in nicht geſchloſſenen Dvüner
hat mit dem 10 d begonnen und dauert bis zum 9 Juni Nach
dem 31 Mai iſt der Fang der Krebſe geſtattet

Jn Zeitz fand am 11 d M die Einweihung der Her
d zur Heimath ſtatt Es hatten ſich bereits 28 wandernde
Le ſe und ein ſogenannter Schlafgeſelle zur Aufnahme einge
unden

Jn Helm ſtedt geriethen ein Tertianer und ein Quartaner
auf der Straße weil keiner dem andern ausweichen wollte in
Streit Der 13jährige Quartaner Löſer zog ſein her hervor
und ſtieß es ſeinem 16jähr Gegner Ehrecke in dieletzterer noch an denſelben Tage verſchied v

a

zurü Sonnabend inder Oſterwoche wird eine Elite des berliner Domchors 19 Mann
mit dem Dirigenten in hieſ Andreaskirche ein Concert ver

Von hier aus wird

KTorgau 11 April Geſtern haben die Oſterprüfungen
Die öffentlichen

überflüſſig erkannt und daher abgeſchafft worden Dafür werden
vor dem Verſetzungstermine Klaſſenprüfungen vor dem Director
dem Ordinarius der betreffenden und dem Ordinarius der nächſt
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Geſundheits Cacao s in Vlöcken

Harzgerode wurde am 9 d M das neue Schulgebäudeeingeg an Eben daher berichtet man jetzt Näheres über den

vor Kurzem in Königerode ſtattgefundenen Gelddiebſtahl von
welchem wir ſ Z Mittheilung machten Der früher angegebene
Betrag von ca 25000 Thalern war zu hoch gegriffen Laut tele
graphiſcher Anzeige iſt in Hamburg ein Jndividuum verhaftet
worden als es von den gritwicnen Werthpapieren einige um
ſetzen wollte Der Dieb iſt aus Neudorf gebürtig ſoll auch in
zwiſchen einen Raubgenoſſen einen Einwohner in Königerode

namhaft gemacht haben 4Das Soolbad Frankenhauſen i Th hat während dieſes
Winters eine neue zweite Badehalle in ſchöner Lage und mit
entſprechendem Comfort erbaut dieſelbe wird mit Beginn der
Saiſon eröffnet werden Bis dahin wird auch der Neubau einer
Hylanſtalt für ſcrophulöſe Kinder beendet und dem Verkehr über

eben werdenW Mit dem diesjährigen ſog AuguſtPferdemarkte in Zerbſt
wird zum erſten Male eine Verlooſung von Equipagen Pferden
Wirthſchaſtsgegenſtänden u ſ w verbunden werden

Das leip ziger Hilfscomité für die Nothleidenden im
Voigtlande quittirt über bis jetzt eingegangene Beträge in Höhe
von 20,215 M Weitere Spenden ſind ſehr erwünſcht Die
chemnitzer Bäckerinnung hat beſchloſſen jede Woche eine Sendung
Brod an die Nothleidenden zu liefern

Vom n zu Zwickau wurde der vormalige
Bahnwärter Rödel aus Waltersdorf bei Weida wegen vorſätz
licher Gefährdung eines Eiſenbahntransportes zu 3 Jahren Zucht
haus 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt und Zuläſſigkeit von Polizei
aufſicht verurtheilt

äG000ccecceeeg
Vermiſchtes

Eine falſche Gräfin raffinirte Hochſtaplerin wurde ſoeben
in Wien verhaftet Durch imponirendes Auftreten und liſtige
Vorſpiegelungen hatte ſie einen berner Antiquitätenhändler ver
anlaßt ihr auf Juwelen 64,000 Francs zu leihen Bei näherer
Prüfung die allerdings erſt nach der Abreiſe der Gräfin vor
genommen wurde zeigte es ſich daß die Juwelen höchſtens
20,000 Francs werth ſind Gleichzeitig waren auch von anderer
Seite Anzeigen eingelaufen daß die Schwindlerin in der Schweiz
in Hotels und bei Juwelieren in ähnlicher Weiſe Schulden von
circa /500,000 Francs contrahirt habe Bei der Verhaftung fand
man nur einige hundert Francs bei ihr

l Pfänder der Liebe als Verſatzobjecte Ein Wucherer in
Lemberg Sukin verkehrte hauptſächlich mit Beamtenwittwen
und lieh ihnen geringfügige Beträge gegen Verpfändung der
Penſionsbogen Jn einem derartigen Verkehr ſtand mit Sukin
auch die Beamtenwittwe Wanda Pawlowska welche wie viele
andere Wittwen ihre Kinder an jedem Erſten ihren neunjährigen
Sohn Wladio dem Wucherer als Pfand übergab bis der Bogen
mit Zinſen wieder in deſſen Händen war Am 1 April ereignete
es ſich aber daß der Knabe krank war Statt ſeiner mußte die
ſechs zehnjährige Tochter der Wittwe ſich als Pfand hergeben Der
Zufall wollte daß die Wittwe den Bogen verlor und deshalb
ihrer Verpflichtung nicht nachkommen konnte Sukin beharrte bei
ſeinem vermeinten Rechte verlangte Bogen und Geld wenn
nicht ſo gelobte er daß Mädchen weiter hinter Schloß und
Riegel als Pfand zu behalten Es verſtrichen zwei Tage
Sukin gab nicht nach Es blieb der verzweifelten Mutter nichts
übrig als bei der Polizei Hülfe zu ſuchen welche auf dieſe
Weiſe hinter das Treiben Sukins kam Jn Berlin meint das
B könnte es dem Biedermann leicht paſſiren daßter ab

und zu mit einem ſolchen Pfande ſitzen bliebe

tm
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Doppeltes Todesurtheil Das Schwurgericht zu Mainz
verurtheilte am 10 d M die RaubmdöMüller von Uffhofen zum Tode mörder

Die in Altong erſcheinende Nordd Reichspoſt bringt
folgende gewiſſe falſchet Senſations Nachrichten perſiflirende
Privatdepeſche Berlin 8 April Der rumäniſche Geſandte
Herr Bratianu c empfing ſo eben den Correſpondenten der

Chicagoer Nachrichten und theilte demſelben mit daß die ge
meinſame Jntervention des h Stuhles und der Türkei zu Gunſten
e in der Nahrungsmittelfälſchungsfrage unmittelbar

evo

Erſchoſſen ertrunken erhenkt Jm Schützenhauſe zuSchandan ereignete ſich am letzten Freitag o a bere
Kataſtrophe Eine Kun treiterin aus dem Circus Bono der
dort Vorſtellungen giebt ſaß mit einem älteren Herrn an einem
Tiſche Da trat ein anſtändig gekleideter noch in den beſten
Jahren ſtehender Mann hinzu riß einen Revolver heraus und
feuerte vier Schüſſe nach der Dame Dieſe hatte ſich ſchnell ge
bückt und ward von den Kugeln nicht getroffen der Mann aber
eilte hinaus feuerte im Laufen noch zwei Schüſſe auf ſich ab
die jedoch auch nicht trafen worauf er in den vorbeiſließenden
Bach ſprang aus welchem er alsbald geholt ward Jn der
Nacht hat ſich der jedenfalls durch Eiferſucht ſinnlos gewordene
Mann in der Zelle des Gefängniſſes erhenkt Zur Zeit iſt noch
nicht bekannt wer er iſt

Das SchwindlerPaar ZietenWinning, von dem wir
bereits mehrfach berichteten zuletzt ſeine in Genug erfolgte Ver
haftung gehört wenigſtens in ſeiner weiblichen Hälfte den
älteſten Familien Preußens an Die Gräfin iſt mütterlicherſeits
eine Ur Enkelin des General Feldmarſchalls Fürſten Blücher
und ſtammt väterlicherſeits von den GeneralFeldmarſchällen Zieten
und Schwerin ab

Göttelmann und

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Die Generalverſammlung der Gößniß Gerger Eiſen

bahn am 11 d M genehmigte einſtimmig den Verkauf derBahn an den ſächſiſchen Staat a f
Ha Ile 13 April Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 K bei unveränderten Preiſen war die Stimmung ent
er matter geringer 192 207 beſſerer 210 216

feiner 209 222 M feinſter über Notiz Roggen 1000 K 153
bis 160,50 M Gerſte 1000 Landgerſte geringe 174 180

beſſere 183 189 M feine u Chevalier 192 198 M
bei ruhiger Haltung Gerſtenmalz 50 K 14,50 15,70 M
Hafer 1000 147 159 M Hülſenfrüchte 1000 Futter
Erbſen 162 165 VictorigErbſen 180 204 Linſen
50 10 13 M Kümmel 50 39 40 M Wicken 1000 K
156 159 M Mais 1000 K 146 152 M Lupinen 1006

gelbe 132 M Kleeſaaten 50 roth 39 48 weiß
40 75 ſchwed 80 95 gelb 21 23 Esparſette
19 21 M tärke unverändert 22,75 23 M zu notiren
Spiritus 10 000 LiterProcente loco fehlt Kartoffel 5270
Rüben 51,50 M Rüböl 50 35,50 M geforsert Solaröl
50 9,50 loco JuniLieferung Malzkeime 50 5 bis
5,50 M Futtermehl 50 75 8 M Kleie Roggen 6 bis
6,25 M Oelkuchen 50 7 50 8,00 M Heu 70 5 bis
8,50 M Stroh 50 2,25 M

Halle 13 April Bericht von H Wagner Sohn Ob

127 Säcke à 85 K br 204 222 M feine Waare 225
Roggen 12 Säcke à 84 K br 159 160,50 M
Säcke 3 75 K br 168 feine und
Hafer 12,5 Säcke à 50 K br 93 96 M
n 150 M V216 M

M
Gerſte v

alier 171 177 M
Mais 1000

ictoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 204
Lupinen 1000 130 M er Mit B

Halle 12 April Zuckerbericht Rohzucker it Beginnder Woche entwickelte i bei ſchwachem Angebot eine beſſere

Laufluſt und bewilligten Bedarf habende Raffinerien die höheren
grderungen der Producenten Umſatz 640,000 Kilo 12,800
tr Köornzucker 97 9 68,00 67,00 do 9696 66,90 bis65,00 Nachproduckte 94 89 9 58,00 51 00 M Melaſſe

o Tonne 8,40 M Raffinirter Zucker Obgleich die Nachfrage
noch immer mäßig auftritt beſtehen Jnhaber feſt auf ihren theil
weiſe erhöhten Forderungen und ſind die endſtehenden Preiſe
heute als maßgebend zu betrachten Umſatz 15,000 Brode und
125,000 Kilo 2,500 Ctr gemi Zucker Raffinade I p F 82 50

do II o F 81,50 Meelis J o F 80,50 80 00 W
Gemahl Raffinade m J 77,00 75,00 Gemahl Melis I
m F 74,90 73,00 do I m F 72,00 71,00 Farinblond gelb m F 66,00 64,00 do braun 54,00 50,00 M

Magdeburg 12 April Weizen 195 252 Roggen 145158 Gerſte 140 210 Hafer 140 156 M 1800 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare unverändert Termine ſtill

Zoco ohne Faß 53 r April u April Mai 53,3
MaiJuni 53,5 JuniJuli 54,3 Juli Aug 55Aug Sept 56,0 M pr 10,000 e mit Uebernahme der Gebinde

e Liter Rübenſpiritus ſtill Loco fehlt April
ai 51
Berlin 11 April Weizen 100 Kgr 22,00 23,00 Roggen15,00 15,30 Gerſte 19,00 20,00 M Hafer 1610 i680 e

Richtſtroh 100 Kar 9,00 0,00 Heu 0,00 0,00 Erbſen
20 36 Linſen 24 38 Speiſe Bohnen weiße 26 38Kartoffeln 5,00 6,25 Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,40 M
Schweinefleiſch 1,10 40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Ham
melfleiſch 1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stück
2,60 2,80 M

Breslau 12 April Spiritus 100 Liter 100 April Mag
50,70 JuniJuli 52,00 Aug Septbr 54,00 Rüböl loco April
Mai 69,00 MaiJuni 69,00 Sept Oct 66,50 Zink Unver
ändert

Cöln 11 April Weizen hieſiger loco 25,50 fremder
loco 23,50 Mai 22,50 Juli 22,50 Roggen loco 17,50 Mai
15,10 Juli 15,30 Hafer loco 15,50 Mai 15,80 Rüböl loco
37,70 Mai 36,70 Oct 35,40

Stettin 11 April Weizen Frühj 215,50 MaiJuni 216,00
Roggen Frühj 146,00 MaiJuni 147,00 Rüböl 100 Klgr
April Mai 69,25 Herbſt 66,50 Spiritus loco 50,40 Frühj
50,30 Juni Juli 52,00 Petroleum pr Herbſt 11,80

Hamburg 11 April Rüböl ruhig loco 72 Mai per 200 Pfd
71 Spiritus matt April 43 MaiJuni 43 Juni Juli 44,
JuliAuguſt per 1009 Liter 100 4494 Kaffee lebhaft Umſatz
4000 Sack Petroleum ruhig Standard white loco 10,90 Br
10,80 Gd April 10,60 Gd Aug Dec 11,80 Gd

Wafferſtands Nachrichten
Saale Halle 12 Avril Ab Unterh 2,22 13 Morg 2,22

Trotha 12 April Unterh 3,08 13 Morg 3,08 Calbe 12 April
erh 1,86 Unterh 2,35

Die mattere Stimmun
heutigem Markte an Benöthigte

für Weizen und Roggen hielt auch an Unſtrut Artern 12
waren bei dem geringen Ange

bot trotzde n gezwungen volle letzte Preiſe anzulegen Weizen Wittenberg 3,04 Roßlau 2,84 Barby

x

April Ab Oberh 2,50 Unterh 78
Magdeburg am Pegel 2,80 Torgau 2,72Elbe 12 April

3,42 Dresden 11 April 0,45
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unterm Koſtenpreiſe binnen 6 Wochen verkauft werden

der Vorrath reicht J A S V e
Wer billige Sachen kaufen will der verſäume es nicht

u
WMarkt und Kleinſchmieden Ecke

J ladet zum gef Verſicherungsbeitritt
Jahren erhobenen Beiträge für 100 Mar

ſtellen ſich durchſchnittlich auf 88 Pfg
J Hülſenfrüchte je nach LJ Mitglieder gut 2 bis 5 J

und möglichſt aus der Zahl der Mitglieder
unter abgeſchätzt und prompt bezahlt

Zur Ertheilung jeder weiteren Auskunft undſo lange

ergebenſt Unterzeichnete bereit

Emil rbss in
von 1867 in BerlinZu Feſt

lichen Verbrauch
empfehle ich meine

Dxtra fein h

in allergrößter Auswahl und fortwährend friſch

Schaalmandeln und Traubenroſinuen Sie re
Englische Bisquite und Waffen
von Huntley Palmers in Readeng

ſowie
Vanillemandeln und Marzipanmacronen

zu ſoliden Preiſen Auswärtige Aufträge werden ſofort ausgeführt

A F

lichkeiten ſowie zum täg

Tafel m Desserts Eilenburg Paul Kaufmann

Jn Artern F A Angerstein
Bibra L Köderitz
Cölleda O Kämmer
Delitzſch Verd Zeising
Döllingen C Malo
Dommitzſch Aug Schemmel
Domnitz L Reichert

Elſterwerda O Trebsdorf
Ermsleben Fr Brumhby
Gehofen Louis Rohmer

Se G Rost ZörbigKleinkorbetha Anton Höfer
Laucha a U Ad Kàmpffer

Jn Coswig H oldenhauer
Cöthen Otto Thiele
Deſſau F W Senn
Jeßnitz H Träger

an Hontens Reines Cacgopulver
Weesp in Rolland

trifft ununterbrochen in größern Sendungen bei mir ein

daſſelbe in einzelnen Büchſen ſowie au

worte

Indem ich hierauf
die Herren Aerzte ganz beſonders aufmerkſam mache bemerke ich daß ich

ch in größeren Poſten verkaufe und An
fragen von auswärts wegen Uebernahme von Niederlagen umgehend beant

ranz

Möbeltrausports

jeder Größe

e W für gieerren Tiſchler Glaſer
und andere Geſchäfts Pfit mann
leute zu ſehr mäßigen t

Preiſen Da

8nnnnnnrr

und Pfundtafeln auch ausgewogen

Hſtindiſcher Jngwer
A Kramte

o Höntascher s Värbereil kl Brauhausg 21
fmpfiehlt ſich im Färben Drucken Decatiren Prefſen und Waſchen

eingemacht und candirt bei

Taubengaſſe 16

ahre genießen beſondere Vortheile
Die Schäden werden unter Mitwirkung der Herren Bezirks Deputirten d

ſicherungsanträgen ſind ſämmtliche Haupt und Bezirks Agenten ſowie der

GeneralAgent der Hagel Verſicherungsbank für Deutſchland

Jn Landsberg Aug Brode
Lauchſtedt Aug Kölbel
Mücheln F W Vahrig
Odberröblingen A GIoger
Pansfelde F Wirth jun
Prettin C Taubner
Querfurt Otto Marquarält
Salzfurth Wilh Fritsche
Schillingſtedt Jul Weisheit
Wahrenbrück F O DoneckK
Wittenberg

mann
F W Stoye

Zeitz Carl KIaus
Naumburg Fritz HäusslIer

Herzogthum Anhalt
Jn Nienburg a/S W Hofmann

Oranienbaum Frz Liebigt
Raguhn G Werner
Reinſtedt Fr Krause

e en n

wMobelfuhrwerk

von ſ c

e s
W R t re 8 WPſitzmann e SS W a S e S

früher C Koch Wagenfabrikant Ranniſcheſtraße

e Die Hagel Versicherungsbank für Dentschland

Markt u Kleinschmieden Bockoe
Wegen Aufgabe des Geſchäfts

Sämmtliche Herren und Knaben Garderobe beſtehend ausJ 200 Rögen 500 Hoſen 300 Jaquetts Weſten Sommerpale
tots 590 Knaben Anzüge Arbeitsſachen ſollen 25 Procent

Schönſter Zimmerſchmuck

von 1867 in Berlin h maillegegen Her chlag ein Die in den letzten P hotogra
Halm Hülſen und Oelfrüchtel g hiFür dies Jahr werden Halm und e P 67

age der Feldmark für 662 70 75 80 Pfg verſichert e auf Glas
Seulpturen

rechtzeitig und bis zu hstel her B Landschaften
z Antn be on r O S Liten Sehrehnen

V von 90 Pfg anS r T beiHalle aS M Köstler poſtſtraße 10
olrnal Levezirkel
bei M Köstler Poſtſtr 10

Wo
kauft man die billigſten

und haltbarſten
Schuhwaaren

Wiener n Erfurter
Schuh u Stiekel Bazar

Leipzigerſtraße 5
von

u rikant in der KöniglStrafanſtalt Halle a/S 8

F Th Seel

e E gebr GaſfeeS rein und kräftig im GeſchmackW
à Pfd 200 190 e und 160

eempfiV W A Kauendorf
S S Fleiſchergafſe 13

W

Bohrzeuge

Jn meiner in der Nähe des Waldes und
legenen Villa mit großem Garten ich
tete Wohnungen während derw Saiſon zu vermiethennähere ſchriftl Auskunft durch R aller Go s Leipſig Wage 1

Besten gem und Brodzueckermit und ohne Röhren und Druckpumpe ver Kosinen Oorinthen und Se

W Becker Leipzigerſtr 34
Bad Umenau Villa Vermiethung

Wwürze in vorzüglicher Qualität
z

F W A NauendorfFleiſchergaſſe 13

der Badeanſtalt reißend genoch einige erntete Mauſe falle u
eech fl erhalten verkauft billig H Taube1 Rathhausgaſſe 1



Patent geſtrickte Ringel Kinderſtrümpfe Paar von 3 ab

Se e a S v h mc Bünge ſeste Preise

Gros

detail

4 Markt 4

J L WIN
alle a d SConfection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlagoer

Damenhemden ohne Veſatz

i Urstlings Hemden

Neun eingeführt Bowlas

Herrenhemden in eleganter Ausführung
Mädchen und Knabenhemden in jeder Größe

0 4 7
7

2 4 h

Fosto
Preise

4 Markt 4

h 29Väsche Nen eingeführt
amenhemden mit reichem Stickerei und Spitzen Arrangement 2 Mk 75 Pfg

Damenhemden mit Spitzenbeſa tz e 1 Mk 75 Pfg1 Mk 50 Pfg
1 Mk 50 Pfg

von 75 Pfg an
40 Pfg

e Sämmtliche Hemden ſind aus beſtem engliſchen Mowlas ſauber und dauerhaft gearbeitetv und in der Wäſche als vorzüglich anerkannt
5 W

Strumpf Waaren
Weiße Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe von beſter Eſtremadura Baum

wolle Nr 1 nur 2 jede höhere Nummer um 5 a ſteigend

Weiße gewebte Damenſtrümpfe Paar von 4 ab
Geſtrickte Ringel Damenſtrümpfe Paar nur 72
Gewebte Ringel Herrenſocken Paar von 2 l ab
Geſtrickte Vicogne Herrenſocken Paar nur 6
Zwirn Handſchuhe für Damen 2 i für Kinder 2

Bei Entnahme von 4 Dutzend Dutzendpreiſe

AlICem Dentsch Consun besehaft

11 große Ulrichsſtraße 11

G Masebeor g Tapezier u Decorateur

gr Ulrichsftr 9 gr Ulrichsſtr 9
empfiehlt ſein Lager von

Sopha g Tapoeten NMöbelstoffeebntublo Rouleaux Portièrenstoffo
Matratzen Gardinenstangen Lambrequöins
Bottstellen Rovetten Zugrouleaux
Holzjalousien alter u Quasten Marquisen

Alle in mein Fach ſchlagenden Neparaturen werden prompt ausgeführt

8/4 breit
Fenſter
10/4 breit

Fenſter 4
124 breit aFenſter 5
10/4 breit

Fenſter 4,50

Prima Damast Zwirn Gardinen s
R Prima Damast Zwirn Gardinen

J Pa Pa Damast Zwirn Gardinen

I Prima Mull Gardinen r
J Pa Pa Damast Mull Gardinen ger h
J Tüll mit Mull und Tüll Gardinen rer

Auswahl und gleicher Billigkeit
Gardinen Cattun u Cöper Rouleaux Stoffe

in nur guten Qualitäten zu ſehr J eII Oattun billigen Preiſen
I Bett Dreiis 1 Inletts Züechen heit Stepp

und Tüll Decken Wichballiger Mawahl

offeriren

A J Jacobowitz C
Wäſche Fabrik Gr Alrichsſtr 55

hemd Neuheiten in Kragen
Manchetten Damen Unterröcken

jeden Genres Lager von Herren Damen und Kinder Wäſche
Specialität Kindergarderobe bei

weiß u bunt nach den neueſten
Schnitten gutſitzend am Lager
Anfertigung nach Maaß oder Probe

Pa gewalzte

I Träger

liefert billigſt und fertigt Koſtenanſchläge

Geſtickte Garclümen
ſowie prima Zwirn und MulIl Gardinen empfiehlt zu außergewöhnlich

billigen Preiſen

C Tausoch Kleinſchmieden Nr 9

F A Schütz e Ilalle a S

5 lapeten
J Kouleaux

F A Schütz Inle 9
Brüderstrasse 2 am Markt

Theodor Rohde
Halle aſd gr Märkerstrasse 7

Lithographische Anstalt u Druckerei
empfiehlt sich zu einsehbläglichen geschätzten Aufträgen

g jeder Art
Den Empfang einer großen Sendung neuer

HMolzgegenstände
Markt 5 Geschw Jüdlel Markt 5

ſ S 7

S AnbkerplattenGebrauchte SDisenbahn
schien on n

9 hoch eSchmiedeeiſerne n

etc ete eI Leutert Eilengießerei und Malchinenfabrik
Halle aS Giebichenſtein

Gußeiſerne

IPenster
Eiſerne

Kunulwinge

I Pumpen
etc ete

unentgeldlich

e e 0600Zu herabgesetzten
Preisen billigst

1 Partie Lederwaaren als
Damentaschen Necessaires Reise

Etuis etc etc bei
J R Glessmer

vrm Andr Haassengier gr Steinst 10

Visiten Karten
in eleganter lith Schrift das Hundert

von 1 A 25 4 an empfiehlt
Albin Hentze Schmeerſt 39

Sglicyl Mundwaſſer
verhindert das Erkranken u Schmerzen
der Zähne erhält dieſelben ſchneeweiß
und beſeitigt den üblen Geruch aus
dem Munde à Fl 75 nur ächt bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Apoth Benemanms
II

kittet dauerhaft Glas Porzellan Mar
mor Meerſchaum Bernſtein Achad c

50 4 nur echt beiAbbin Ientze Schmeerſtr 39

Einem geehrten Publikum von
Halle und Umgegend offerire

Sämoroien aller Art
Beſonders empfehle

Gras Saamen
beſter Qualität

ferner BollUets Palmen
Wwedel Kränze Kronen
biüh u Blatt Pflanzen
in geſchmackvoller Ausſtattung und

reicher Auswahl

Albert Meyer
Wolſhaxgen s Nachfolger

Schimmelgaſſe 1

für Malerei und G zeige ergebenſt an und halte beſtens em
pfoblen A Woll gr Ulrichsftr 7

S Für n h e e r Wanti m Nummer eine Stheneitag 5
igenen Fabrikaten da edeutendſten in und ausländiſchen Häuſer ah 86hne K Hofhutfabrikanten in Wien und Field in London und Paris übertragen

u s

Für den Jnſeratentheil verantwortlichten e Halle

itſauri Rudolph Sachs e Oo hier bei Für die Leiſtungsfähigkeit garantirt außer
o iſt der 7 irma die alleinige Vertretung der Herren Alexander KLIster in Berlin

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Johann

Mit Beilagen
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